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Die Welt ist bunt - 

„Die Kunst zusammen zu leben“ 

Gespräche mit Großeltern 

oder Eltern über das Thema 

Krieg ( Thema Nationalismus, 

Faschismus und Judenhass ) – „Oma,Opa, 

Mama oder Papa wie war‘s damals?“ 
 

 gelber Stern 

 keine Schule 

 kein Kino 

 kein Theater 

 kein Schwimmbad 

 Einkaufen 

 kein Parkbesuch 

 kein Sportverein 
 

https://twinspace.etwinning.net/33939/pages/page/193752twinspace.et

winning.net/33939/pages/page/193752  

https://twinspace.etwinning.net/33939/pages/page/193752
https://twinspace.etwinning.net/33939/pages/page/193752
https://twinspace.etwinning.net/33939/pages/page/193752


Die Welt ist bunt - 

„Die Kunst zusammen zu leben“ 

 

Geschichte für Kinder   Der 1. Weltkrieg   kindgerecht erklärt 

Der 1. Weltkrieg fand von 1914 bis 1918 statt und war der erste 

Krieg, an dem viele Länder der westlichen Welt teilnahmen. Man 

schätzt, dass insgesamt neun Millionen Menschen in diesem 

Krieg starben.  

Gründe waren die politischen Spannungen, die in Europa im 

späten 19. Jahrhundert angefangen und zu militärischer 

Aufrüstung der Länder geführt hatten. Der eigentliche Grund des 

Ausbruchs dieses Krieges war die sogenannte Balkankrise. In 

Mittel- und Osteuropa gab es damals nicht so viele Staaten wie heute. Hauptsächlich teilten sich 

Russland, Österreich-Ungarn und das Deutsche Reich das Gebiet auf.  

Andere Länder, die neben dem Deutschen Reich hauptsächlich in Asien und Afrika Kolonien hatten, 

waren Großbritannien, Frankreich und Portugal. Diese Mächte wurden damals sowohl von kaiserlichen 

und königlichen Herrscherhäusern (Deutsches Reich, Russland, Österreich-Ungarn) als auch von 

demokratisch gewählten Parlamenten (Frankreich, Großbritannien) regiert.  

Das führte zu völlig verschiedenen Sichtweisen über Machtstreben und Länderansprüche auf der Seite 

der Monarchien und Verteidigung von Völkerrechten auf der Seite der demokratischen Länder. So 

kam es auch, dass später die USA in den 1. Weltkrieg eintraten, obwohl sie nicht unmittelbar betroffen 

waren. Ziel der USA unter Präsident Woodrow Wilson war es gewesen, das Deutsche Reich unter Kaiser 

Wilhelm II zu entmachten, welches durch seine aggressive Politik mit Hilfe des Militärs immer mehr 

Kolonien für sich beansprucht hatte und auch während des 1. Weltkriegs das Ziel hatte, noch mehr 

Macht und Länder auf der Welt zu besitzen.  

Eigentlicher Auslöser des 1. Weltkrieges war ein Konflikt zwischen Österreich-Ungarn mit Serbien. Am 28. Juni 

1914 wurden im serbischen Sarajewo der österreichische Thronfolger Franz Ferdinand und seine Frau Opfer 

eines Attentates, wohinter Österreich-Ungarn den serbischen Geheimdienst vermutete. Die österreichische 

Regierung verlangte von Serbien sofortige Aufklärung des Mordes und Verurteilung der Verantwortlichen unter 

Beteiligung einer österreichischen Kommission auf serbischen Boden. Dies lehnten die Serben ab, woraufhin 

Österreich-Ungarn am 28. Juli 1914 Serbien den Krieg erklärte. Russland stand auf der Seite Serbiens und rief 

dazu auf, militärisch gegen Österreich-Ungarn vorzugehen, um Serbien zu verteidigen.  

Da aber das Deutsche Reich mit Österreich-Ungarn verbündet war, erklärte es am 01. August 1914 Russland 

den Krieg mit der Folge, dass russische Truppen in das Deutsche Reich einmarschierten. Als Reaktion darauf 

wurde Luxemburg am nächsten Tag durch deutsche Truppen besetzt. Durch eine Flut von Kettenreaktionen 

wurden jetzt in schneller Folge das Osmanische Reich und Bulgarien auf der Seite des Deutschen Reiches und 

Österreich-Ungarns sowie Frankreich, Großbritannien, Japan, Italien, Portugal, Rumänien und die USA auf der 

Seite Russlands und Serbiens mit in den Krieg hineingezogen. Einer der tragischen Höhepunkte war der 

Einmarsch deutscher Truppen in das neutrale Belgien und die damit zusammenhängenden Stellungskriege. 

Zum ersten Mal in der Geschichte wurde Giftgas eingesetzt und hunderttausende Soldaten kamen in den 

Schützengräben qualvoll ums Leben. Der 1. Weltkrieg stand auch für den Einsatz weiterer Waffensysteme, die 

es bis dahin nicht gegeben hatte. Maschinengewehre, Panzer und Flugzeuge waren eine ganz neue 

Generation von grausamen Mordwaffen.  

Am 18. Juli 1918 begann die militärische Offensive der verbündeten Länder gegen das Deutsche 

Reich, in Frankreich die deutschen Truppen zurückzudrängen. Als die Amerikaner eintrafen, waren 

die vereinigten Armeen so stark, dass sich nach der Schlacht bei Amiens am 08. August das 

geschwächte deutsche Heer nur noch zurückziehen konnte. Am 11. November 1918 wurde 

schließlich der Waffenstillstand unterzeichnet. Viele Länder Europas wurden jetzt zu demokratischen 

Staaten.                                                                                       www.geschichte-kinder.de/1-weltkrieg.shtml 
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Geschichte für Kinder     Der 2. Weltkrieg          kindgerecht erklärt 

Der 2. Weltkrieg wurde von den Achsenmächten Deutschland, 

Italien und Japan, auf der einen Seite, und den Alliierten USA, 

Großbritannien, Frankreich und der Sowjetunion, auf der anderen 

Seite geführt. Der 2. Weltkrieg begann am 1. September 1939 

mit dem deutschen Angriff auf Polen und endete sechs Jahre 

später, am 2. September 1945 mit der Kapitulation Japans. 

Auslöser des Krieges waren deutsche Gebietsansprüche auf 

Polen. Nach der Niederlage des 1. Weltkrieges hatte das 

Deutsche Reich Teile seines Gebietes, wie den Polnischen 

Korridor, an Polen abtreten müssen.  

Nachdem das Deutsche Reich, unter der Führung von Adolf Hitler und die Sowjetunion, unter der 

Führung Josef Stalins im August 1939, einen Nichtangriffspakt geschlossen hatten, überfiel die 

Deutsche Wehrmacht Polen im September 1939 und besetzte den größten Teil des Landes. 

Ostpolen wurde von der Sowjetunion besetzt. Aufgrund eines Bündnisses mit Polen, erklärten 

daraufhin Frankreich und Großbritannien Deutschland den Krieg. 1940 setzten die deutschen 

Truppen ihre Angriffe auf benachbarte Länder fort und besetzten zunächst, im April 1940, 

Dänemark und Norwegen. Im Mai 1940 eröffnete die Deutsche Wehrmacht eine Großoffensive 

gegen Frankreich, Belgien und Holland. Innerhalb von sechs Wochen wurden diese Länder besiegt 

und von deutschen Truppen besetzt. Nur Großbritannien hielt dem deutschen Ansturm stand. Im 

Juni 1940 erklärte nun auch Italien, das unter der Führung von Benito Mussolini, zusammen mit 

Deutschland und Japan den Dreimächtepakt geschlossen hatte, den Alliierten den Krieg. Dadurch 

weitete sich der Krieg auch auf Afrika aus, da Italien und Großbritannien dort Kolonien unterhielten. 

Im April 1941 wurden auch Jugoslawien und Griechenland von den Achsenmächten besetzt.  

Schließlich folgte am 22. Juni 1941 der Angriff der Deutschen Wehrmacht und ihrer Verbündeten 

auf die Sowjetunion, womit der 1939 geschlossene Nichtangriffspakt gebrochen wurde. Ende 1941 

weitete sich der bislang europäische Krieg endgültig zu einem Weltkrieg aus, als das Kaiserreich 

Japan am 7. Dezember 1941 den US-amerikanischen Marinestützpunkt Pearl Harbor (siehe Foto) 

überfiel. Anschließend erklärten auch Deutschland und Italien den Vereinigten Staaten von Amerika 

den Krieg.  

Ende 1942 wurde der Vormarsch der Achsenmächte gestoppt und die deutschen Truppen erlitten 

bei den Schlachten von Stalingrad und El Alamein entscheidene Niederlagen, die zum 

Wendepunkt des Krieges führten. Auch Japan, das große Teile des Pazifik erobert hatte, musste mit 

den Schlachten von Midway und Guadalcanal schwere Niederlagen hinnehmen und von nun an 

den Rückzug antreten. Nachdem die Alliierten 1943 in Italien gelandet waren, kapitulierte das Land. 

1944 landeten die Alliierten in Frankreich und befreiten Westeuropa. Auch aus Russland wurden die 

deutschen Truppen verdrängt. Von allen Seiten stießen die Alliierten nun bis nach Deutschland vor 

und besetzten das Land. Am 30. April 1945 beging Adolf Hitler in Berlin Selbstmord. Anschließend 

kapitulierte Deutschland, am 8. Mai 1945, wodurch der Krieg in Europa beendet wurde. Japan 

kämpfte zunächst noch weiter, musste aber nach dem Abwurf zweier Atombomben auf die Städte 

Hiroshima und Nagasaki ebenfalls kapitulieren. Am 2. September 1945 wurde die 

Kapitulationsurkunde unterzeichnet und der 2. Weltkrieg damit beendet. Der 2. Weltkrieg war der 

schlimmste und verlustreichste Krieg in der Geschichte der Menschheit. Zwischen 55 bis 60 Millionen 

Menschen starben, darunter viele Zivilisten. Zu den schlimmsten Verbrechen des Krieges gehörte der 

Holocaust, bei dem sechs Millionen Juden von den Nationalsozialisten ermordet wurden. Nach 

seiner totalen Niederlage verlor Deutschland große Teile seines Gebietes und wurde in zwei Staaten 

geteilt.                                                                                       www.geschichte-kinder.de/2-weltkrieg.shtml 
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Marie-Theres  

Interviewte 

ihre Oma & 

ihren Opa: 
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Nachkriegserzählung: 

Angelina  

befragte 

Ihren Papa: 
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David  

Interviewte 

seine Oma & 

seinen Opa: 
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Eva  

befragte  

ihre Oma & 

ihren Opa: 
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Jasmin  

Interviewte 

ihre Oma & 

ihren Opa: 
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Juliana  

sprach mit 

ihrem Opa: 

Teil 1 
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Juliana  

sprach mit 

ihrem Opa: 

Teil 2 
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Lorenz  

unterhielt sich 

mit seiner Oma  

& seinem Opa: 
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Peter  

Interviewte 

seine Oma: 
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Stefan  

sprach mit 

seinem Opa & 

seiner Oma : 
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Viktoria  

Interviewte 

Ihre Innsbrucker  

Oma: 
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und  
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Teil 1 
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und  

Ihre  
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Eva Greier  

unterhielt sich 

mit ihrer Oma : 
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Alma  

sprach mit 

ihrer Oma: 
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Luca  

sprach mit 

seiner Oma: 

 
 


